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lqqbop_bod � 5 500 Euro er-
liefen sie im vergangenen
Jahr für den guten Zweck –
ein ähnlich gutes Ergebnis
erhofften sich Schülerinnen
und Schüler sowie Lehrkräf-
te des Gymnasiums Otters-
berg bei ihrem mittlerweile
5. „Run for Help“.
Mit Elan machten sich
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Kinder und Jugendliche mit-
tags auf die 860 Meter lange
Rundstrecke, die es so oft
wie möglich zu absolvieren
galt – so lange die Beine tru-
gen und die Puste reichte.
Von Sponsoren aus Familie
und Bekanntenkreis hatten
sich die Schüler im Vorfeld
auf ihren Laufzetteln einen

Spendenbetrag pro gemeis-
terter Runde zusichern und
eintragen lassen. Je mehr
Runden sie schafften, umso
höher natürlich am Ende
die Spendensumme. Das
galt auch für die Radfahrer
im „Run for Help“-Starter-
feld, die als Alternative zum
Joggen lieber in die Pedale

traten.
Der Erlös der Aktion soll

dieses Jahr zu gleichen Tei-
len dem kontinuierlich un-
terstützten Mädchengymna-
sium im Sudan sowie dem
Ottersberger Gymnasium
selbst zugute kommen, hier
konkret der Aktualisierung
des Medienbestandes.
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